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Zielpublikum 

Regisseurinnen und Regisseure und alle, die sich dafür in-
teressieren.

Kursbeschrieb
 
Wir kennen sie alle, die lästigen «Längen» auf den Brettern, 
die die Welt bedeuten. Warum gibt es sie? An was liegt es? 
An der Regie? Den Spielern oder am Stück? Es gibt mehrere 
Möglichkeiten, diese Längen auszumerzen. Anhand eines 
gemeinsamen Kursstückes lernen wir verschiedene wichti-
ge Ansatzpunkte der Regieführung kennen, um Längen zu 
vermeiden. So zum Beispiel:

• Verstärkung der Kon� ikte
• Rhythmisierung des Stückes
• Spielerführung: Figurenbögen und -brüche / Reaktio-

nen
• Einsatz spezieller Spielformen als Gestaltungsmittel
• Sinnvolle Textstriche

Wir analysieren, inszenieren, diskutieren, spielen, experi-
mentieren, probieren aus.

Kursleitung
 
Renate Adam

Regisseurin, Schauspielerin, Theaterpädagogin, Psycho-
dramapraktikerin. Sie inszeniert seit über 25 Jahren für 

Amateur- und Pro� bühnen. Als Theaterpädagogin ist sie 
an verschiedenen Institutionen im In- und Ausland tätig.

Dauer
 
1 verlängertes Wochenende | 29. bis 31. März 2019
Freitag 18.30 bis 22.00 Uhr
Samstag 9.00 bis 22.00 Uhr
Sonntag 9.00 bis 16.30 Uhr
 
Kursort
 
Probelokal Theater Robehuuse
Motorenstrasse 100a | 8620 Wetzikon

Kurskosten
 
Fr. 475.– inkl. Verp� egung
Fr. 535.– inkl. Verp� egung für Nichtmitglieder

Auf Wunsch kann ein Zimmer reserviert werden!
Übernachtungen müssen direkt im Hotel bezahlt werden.

Anmeldeschluss

28. Februar 2019    

Kursbegleitung
 
Evelyn Segessemann | RVA 

Mein Name ist «Länge»
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